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Objekt: Musizierende Kinder

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Kunstmuseum Moritzburg Halle
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06108 Halle (Saale)
(0345) 21 25 90
kunstmuseum-
moritzburg@kulturstiftung-st.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: MOI00196

Beschreibung
Wie in Briefen Anselm Feuerbachs an seine Stiefmutter belegt ist, geht die Bildidee in das
Jahr 1855 zurück und taucht dann wieder bei einem Sommeraufenthalt des Malers 1858 in
Genzano in Italien auf. Die spielenden Kinder, die er dort sah, verband er mit dem Thema
der Musik zu einer Vorstellung von Harmonie des Menschen mit der ihn umgebenden
Natur. Bei der Farbkomposition mag der Künstler von venezianischer Malerei inspiriert
worden sein.
Es existieren mehrere Fassungen dieses Themas. Eine kleine Ölskizze "Nymphe,
musizierende Kinder belauschend" (1864) aus der Sammlung des Kunsthändlers Wolfgang
Gurlitt befindet sich in der Neuen Galerie der Stadt Linz. Im gleichen Jahr entstand das in
der Münchner Schack-Galerie befindliche Bild, das große Übereinstimmung in der
Darstellung der Kinder aufweist, während ein weiteres Gemälde des Themas im
Kunstmuseum Basel nur entfernt an das hier gezeigte Bild erinnert.

Grunddaten

Material/Technik: Gemälde, Öl auf Leinwand
Maße: 106,5 cm x 87 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1864
wer Anselm Feuerbach (1829-1880)
wo

Schlagworte
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• Gemälde
• Kind
• Musik


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

